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[2.] Jst umb fridt und Recht gehandelt worden

[3.] Fenderich Schön [von Menzingen] clagt sich einer Rechnung gägen

synen stüffsohns, gägen Baschi Meyenberg synen Vogt etc.".

1) Diese Sitzung fehlt im Zuger Stadt- und Amtsratsprotokoll.
2) s. Zurlaubiana AH 134/169

AH 134, 317v-318r
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1641 September 23., "Zinstags"1                                    A

NOTIZEN [DES AMMANNS VON STADT UND AMT ZUG, BEAT II. ZURLAU-
BEN, ÜBER DIE SITZUNG DES STADT- UND AMTSRATS] VOM 23.
SEPTEMBER 16412

"[1.] Fend[rich] Brendlj [=Brendli] von Ober Riedt [=Oberried] hat

vor 6 Jaren ongfahr ein beihl und Mess gertel verloren durch die

heiden [=Landfahrer gemeint?] Jm verstollen damals ein Argwohn ge-

habt uff den Buoch Ruodj [=Buoch Ruedi, von Steinhausen], begärt

man Nachfrag haben Solle etc.

[2.] Ein abgesandter Von dem Landt Mendris [=Mendrisio] bringt gros-

se Clagen Von Augustiner Monchen [des Servitenklosters! in Mendri-

sio]: Sex enormia Exempla von huory; entfüehrung Junger döchtern:

Mordthatten etc. begärt die abschaffung [d.h. Verbannung dersel-

ben], hat von Ury, underwalden, Schwytz und Lucern die [Orts-]

Stimmen, will [diesbezüglich auch] nacher Fryburg, und Solothurn:

Bern etc.

Jst Jn Rathsversamblung verhört und Jmme ein glyche Stimmen wye

von ury, Schwytz, und underwalden auch Lucern, ertheilt worden.3

[3.] dess alten [Georg Hausheer, gen.] Birch Georgen [=Birchgeorg,

von Cham] begaren und Pit syner dochter wegen fürbringen.

[4.] Jndenkh Clara Schmids [=Schmid, von Zug] Mann der darff 25 ss

mehr uff ein Mltr haber. mehr umbs pieten Zuo heferschwyl [=Her-

ferswil], clagt Osslj Müller von Baar etc.4

[5.] die March anregen gägen Baar [d.h. zwischen Zürich und Stadt

und Amt Zug]

[6.] N.a [Der alt] L[andvogt im Rheintal und derzeitige Zuger Stadt-

und Amtsrat, Wolfgang] w[ickart]: a fait venir les 4: Bartlj koli

[=Kolin], [Beat Jakob Rogenmoser, gen. der] Roott [=Rot], Wolff-

g[ang] wi[c]kart, [und den alt] Sekhel[meister der Stadt Zug, Jo-

hann Jakob II.] Muos [allesamt von Zug]".
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1) 1641 war der 23. September ein Montag.
2) Diese Sitzung fehlt im Zuger Stadt- und Amtsratsprotokoll.
3) s. EA V 2, 1789 Art. 335 sowie spez. 1790 Art. 336
4) Dieser Punkt ist durchgestrichen.

AH 134, 318 r
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1641 [Oktober 22.], "Zinstags Nach St. Gallentag" A

NOTIZEN [DES AMMANNS VON STADT UND AMT ZUG, BEAT II. ZURLAU¬
BEN, ÜBER DIE SITZUNG DES STADT- UND AMTSRATS] VOM 22.
OKTOBER 1641

StA ZG Stadt- und Amtsratsprotokoll 1638-1643, 228

"[.] Schryben von [Schultheiss und Rat von] Lucern Verläsen etc.
umb die angesächne tagsatzung von 5 [richtig: VI kath.] ohrten
[- VII ausg. FR - auf den 29./30. Oktober 1641 in Luzern] 1 anträf¬
fendt deren von [Bürgermeister und Rat von] Zürich vermessene pro¬
cedur Jn Religions sachen [- Glaubensstreitigkeiten! -] Jm Thur¬
geuw 2 , auch Jm Rhynthal 3 etc.

[.] Jtem wegen [des Gerichtsherrn der Herrschaft Buonas] Junkhern
[Heinrich Ludwig] von hertensteins ettlich brieff verläsen etc. 4

und ...sention[?] 4a machen
sollen einen Priestern von wengi [=Wängi - .Z. war der von Baar
gebürtige Peter I. Müller Pfarrer in Wängi -] der den Rathstag be¬
gärt verhören wellen. Jst nit erschinen.

[.] die talachern [.h. Hans Dossenbach und dessen Bruder Melchior
Dossenbach , von Talacher] abeinander richten. 5

[.] Nota. die H [Ammann bzw. Stabführer und Rat] by der Statt nit
erschinen uss antrib [des alt] [andvogts im Rheintal und derzei¬
tigen Zuger Stadt- und Amtsrats, Wolfgang] [ickart] : allein [der]
Stathalter [von Stadt und Amt Zug, Konrad Brandenberg ] und [Stadt¬
und Amtsrat Hans] Spekh [= Speck ] verhanden gsyn
da ich [Zurlauben als Stabführer] doch myn anlaass gehabt von Herr
[Peter .] Müller etc.
und die 2 puncten der [besagten] Religions sachen Jm Thurgeuw.
Jtem Junkhern von hertensteins sachen - vermög [besagten] Lucerni¬
schen schrybens

[.] der Rath Jst dermalen uff hüt Zinstags angesächen diewyl
erstlich der H Peter [.] Müller audientz begärt der aber Zletst
nit erschinen sonders Wye H [alt] Amman [und derzeitiger Stadt-
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